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Schon zweimal durfte ich Weihnachten in 
Betlehem feiern. Mitten in der Heiligen Nacht 
liefen wir von Jerusalem zur Geburtskirche nach 
Betlehem. Dort feierten wir morgens um 5 Uhr, 
dass Gott Mensch geworden ist – ein grandio­
ses Erlebnis! Der Weg dorthin war allerdings 
alles andere als idyllisch. Er führt an einer viel 
befahrenen Straße entlang. Wir  mussten einen 
Checkpoint und die Mauer passieren, die Israel 
vom Westjordanland trennt. Sichtbare Zeichen 
für den fehlenden Frieden im Heiligen Land. Ak­
tuell rückt dieser Frieden in unerreichbare Ferne.  

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden den Menschen seines Wohlgefallens!“ 
(Lk 2,14) Das war die Weihnachtsbotschaft der 
Engel an die Hirten in Betlehem. Die Sehn­
sucht nach Frieden ist immer dort am größten, 
wo es keinen gibt. Zur Zeit Jesu herrschte im 
ganzen römischen Reich zwar die Pax Romana, 
eine über 200 Jahre andauernde Phase relativer 
Stabilität. Aber die Zeitgenossen Jesu sehnten 
sich nach einem wahren Frieden, nicht nach 
einem erzwungenen. In diesem Jahr, in dem 
zwei furchtbare Kriege in Europa und vor der 
Haustüre Europas wüten, ist auch bei uns die 

Sehnsucht nach Frieden ungebrochen. Zwei 
Aktionen in der Adventszeit lenken unsere Auf­
merksamkeit auf das Heilige Land. 

Wie schon die Jahre zuvor, kann vor Weih­
nachten das Friedenslicht aus Betlehem in der  
Martinskirche abgeholt werden. Und bei der 
eingangs erwähnten Wanderung, die von den 
Benediktinermönchen in Jerusalem organisiert 
wird, wird jedes Jahr eine Schriftrolle mitgetra­
gen, auf der tausende Namen stehen, 83.858 im 
vergangenen Jahr. Diese Schriftrolle wird in der 
Heiligen Nacht auf den Geburtsstern gelegt. 

Bis zum dritten Adventssonntag werden Sie in 
der Martinskirche eine Schriftrolle finden, auf 
die Sie Ihren Namen schreiben können. Diese 
schicken wir dann nach Jerusalem. Wenn ich 
schon Weihnachten nicht in Betlehem feiern 
kann, freue ich mich doch, dass wenigstens 
mein Name nach Betlehem getragen wird. Und 
Ihrer? 

„Ehre sei Gott – und Friede auf Erden!“
Friedenstaube: 

Anfang September 

bereiste Pastoral­

referent Michael Maier 

mit einer Pilgergruppe 

der Seelsorgeeinheit 

Bad Wurzach Israel und 

Palästina – nur weni­

ge Wochen vor dem 

Überfall der Hamas vom 

7. Oktober. Am Ende 

der Reise erhielten alle 

Pilgerinnen und Pilger 

vom lokalen Reiseguide 

Mofied Ali diese kleine 

Friedenstaube aus einer 

Schnitzerei in Betlehem 

als Abschiedsgeschenk. 

Mofied Ali drückte damit 

seine Sehnsucht nach 

Frieden in seiner 

Heimat aus.

Foto:  Anna-Maria 

Schneider

Ihr 
Michael Maier
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Ansprechpartner

Rorate: Mit Frühstück!

Sternsinger proben am 2. und 9. DezemberPilgerreise

Hirten gesucht!

Pfarrbüro:
Ulrike Harzenetter, Gabi Hellmann, 
Diana Segmehl
Marienplatz 5, 88299 Leutkirch
Telefon: 07561 - 848 95 70 
Fax: 07561 - 848 95 79
Mail: stmartinus.leutkirch@drs.de
Pfarrer Karl Erzberger
Telefon: 07561 - 848 95 70
Mail: karl.erzberger@drs.de
Pastoralreferent Michael Maier
Telefon: 07561 - 848 95 76
Mail: Michael.Maier@drs.de

Pater Jordin Sunny
jordink@gmail.com
Telefon über Pfarrbüro 
Jugendreferent Dennis Hemer
Telefon:  07561 - 9874420
Mail: dennis.hemer@drs.de
Regionalkantor Franz Günthner
Telefon: 07561 - 91 38 50
Mail: franz.guenthner@drs.de
Mesner Thomas Maier
Tel.: 07561 - 91 51 831 (Sakristei) 

Kirchenpfleger Achim Reißner 
Büro: Marienplatz 17
Telefon: 07561 - 98 77 32
Mail: achim.reissner@kpfl.drs.de
Ökumenische Hospizgruppe 
Ulrike Butscher
Mobil: 0176 22 74 94 16
Mail: hospizgruppe@leutekirche.de
Angebots-/Ehrenamtsentwicklung 
Claudia Willburger (KiFaZ)
Tel: 07561 - 91 58 632
Mail: cwahl@drs.de 

Termine

Die Rorate-Gottesdienste an den Diens-
tagen im Advent in St. Martin sind nicht 
nur besonders, weil sie um 6 Uhr früh 
und bei Kerzenschein stattfinden. Sie 
ziehen auch Menschen an, die sich je-
des Jahr wieder aufs gemeinsame Früh-
stück freuen: in Ruhe mit alten Freun-
den oder eher hektisch noch schnell vor 
Schulbeginn. Der adventliche Austausch 
kann auch in diesem Jahr stattfinden: 
Fleißige Frauen richten Kaffee, Tee und 
frische Semmeln im Chillix sowie im Al-
ten Kloster! 

Hast du Lust, bei den Sternsingern mitzumachen und Anfang 
Januar von Haus zu Haus zu laufen (mit Bergen von Süßig
keiten als Belohnung)? Dann komm an den Samstagen 2. De-
zember und 9. Dezember jeweils um 10:00 Uhr in die Grund-
schule Oberer Graben zur Singprobe! Oder melde Dich vorher 
im katholischen Pfarrbüro zur Sternsingeraktion 2024 an. 

Mitmachen dürfen auch Erwachsene: Das Sternsinger-Team 
freut sich über neue Mitglieder! Fragen dazu einfach per 
e-Mail  an sternsinger@leutekirche.de.

26.11.: Nikolaus-Anmeldung
Der Nikolaus der Kolpingfamilie besucht 
wieder Familien und Kinder in Leutkirch 
und Umgebung. Für einen Besuch am 4., 
5. oder 6. Dezember ist eine persönliche 
Anmeldung erforderlich am Sonntag, 
26. November, von 11:15 Uhr bis 12:15 
Uhr im Bischof-Moser-Haus. 

1. 12.: Adventsbasar im Carl-Joseph  
Im Seniorenzentrum Carl-Joseph ist am 
Freitag, 1. Dezember, von 13 bis 18 Uhr 
ein Adventsbasar. Es werden Gestecke 
und Kränze, von den Bewohnern Gefilz-
tes, Punsch, Waffeln und Würste ange
boten. Das Seniorenzentrum freut sich 
auf zahlreiche Besucher! 

3. 12.: Kiga-Jubiläum in Tautenhofen
Der Kindergarten St. Silvester in Tauten
hofen feiert sein 25-jähriges Jubiläum. 
Dazu findet am ersten Adventssonntag, 
3. Dezember, um 9 Uhr ein Wortgottes-
dienst im Kultur- und Gemeindetreff 
statt. Im Anschluss daran wird es einen 
Tag der offenen Tür im Kindergarten mit 
Weihnachtswerkstatt geben. 

10. 12.: Trauerwege gemeinsam gehen
Die Ambulante Ökumenische Hospiz-
gruppe Leutkirch bietet am Sonntag, 
10. Dezember, von 14 bis 16 Uhr ein 
gemeinsames „TrauerWege gehen“ mit 
ausgewählten Impulsen und der Mög-
lichkeit zum Gespräch an. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Pulverturm/Parkplatz 
Altes Kloster. Infos: 0176 22 74 94 16.

Mai 2024: Pilgerreise ins Frankenland
Ein Flyer mit Anmeldedaten zur Pilger
reise in fränkische Wallfahrtsorte (Bam-
berg, Vierzehnheiligen u.a.) mit Pfarrer 
Erzberger liegt ab Dezember in der Kir-
che aus. Infos zu der Fahrt vom 13. bis 
17. Mai 2024 gibt es auch im Pfarrbüro. 

Fürs Krippenspiel an Heiligabend in der 
Martinskirche werden Hirten, Engel, 
Josephs und Marias gesucht! Wer mit-
machen will: Am Freitag, 8. Dezember, 
um 14 Uhr treffen sich Interessierte im 
Chillix. Dann beginnen die Proben für 
das diesjährige Weihnachten.

Die Krippenfeier findet dieses Jahr am 
24. Dezember bereits um 16 Uhr statt. 
Martinsmäuse und Martinsspatzen sin-
gen Weihnachtslieder. Die Kirchentüren 
werden ab 15:30 Uhr geöffnet sein (Zu-
gang über das Hauptportal). 

Wer mitmacht, sitzt an Heiligabend in der ersten Reihe: 
Hier eine Szene aus dem Krippenspiel von 2022. Es ist 
jedes Jahr wieder die einmalige Chance, als Erster zum 
Christkind zu kommen.                Foto: Christoph Dorsch

Fulminantes Silvesterkonzert
Mit einem musikalischen Feuer

werk beschließen Franz
      Günthner (Orgel) und Hans 

Jürgen Huber (Trompete) 
das alte Jahr an Silvester 

um 22 Uhr. Das gleiche
              Programm ist noch

                 einmal an Neujahr
              um 19 Uhr zu hören. 

Eintritt 14 Euro.
Foto Dorsch



Diözesankinderchortag: Wir sind Gottes Melodie

Wir beten für:

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Amelie Franziska Riedle	 getauft am 15.10.2023
Henry Philipp Dorn		  getauft am 15.10.2023
Elias Alois Ulrich		  getauft am 21.10.2023
Emma Hedi Räth		  getauft am 21.10.2023
Nora Sommer			   getauft am 28.10.2023
Alexandra Julia Bucher	 getauft am 28.10.2023
Nora Düsing  			   getauft am 19.11.2023

unsere Verstorbenen
Theresia Lause			  verstorben am 08.10.2023
Hiltrud Dieng			   verstorben am 12.10.2023
Robert Uhrebein		  verstorben am 14.10.2023
Gisela Gehrig			   verstorben am 17.10.2023
Giuseppe Carafa		  verstorben am 27.10.2023
Marianne Riedle		  verstorben am 29.10.2023
Marlene Hau			   verstorben am 08.11.2023
Anni Prestel			   verstorben am 10.11.2023
Theresia Maria Gronmaier 	 verstorben am 13.11.2023

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
02.12.: Josef und Josel Berkmann, Hugo u. Rita Löchle, 
Anneliese und Winfried Seitz, Fam. Boos und Schwenk, 
Karolina Weber mit Angehörigen, Klara Vögel, Klara Weiß
05.12.: Hubert Mößle mit Angehörigen, Fam. Haberkern, 
Romer und Ilg
06.12.: Valentin Kegreiß, Verstorbene Fam. Striebel und 
Golder, Erwin Schuck, Hubert Mößle mit Angehörigen, Fam. 
Schachinger, Marianne Redle
09.12.: Karl Menig mit Angehörigen, Josef-Christian Riedle, 
Viktoria und Helmut Schreck
10.12.: Mailand: Franz Baumgärtner, Rosemarie und Otto 
Natterer
11.12.: Georg Litzbarski
12.12.: Hubert Mößle mit Familie, Marianne Redle, Alois Lau
13.12.: Verstorbene der Schönstattmütter mit Angehörigen, 
Verstorbene Fam. Horoba und Hodrus mit Angehörigen
14.12.: Reinhold, Irmgard und Wolfgang Hutter, Anton und 
Rosa Jäger, Hans, Maria und Pia Käufler, Marianne Riedle, 
Felipe Gonzalez Roman
15.12.: Adrazhofen: Josef-Christian Riedle, Hubert Mößle 
mit Angehörigen, Fam. Schachinger, Marianne Redle
16.12.: Karl Riedle mit Angehörigen, Fam. Boos und 
Schwenk, Hermann Mendler und Sr. Agnes Ketterer, Karl 
und Theresia Sommer, Thomas und Marianne Kogler mit 
Angehörigen
18.12.: Heinz Stratmann, Trixi Elsner
20.12.: Anneliese und Helmut Breunig mit Angehörigen, 
Paula Grimm und Eltern
23.12.: Anton Rottmar, Anneliese und Winfried Seitz, 
Clemens Angele, Heinrich Laible und Angehörige Fam. Laible 
und Angele
28.12.: Toni und Richard Marquart	
02.01.2024: Else Grupp
08.01.2024: Peter Pietsch

SIE STÜRMEN DIE 
KIRCHE: Sechs 
Mädchen und 
Jungen haben im 
Festgottesdienst 
zum Patrozinium 
ihren Dienst als 
neue Ministran-
ten angetreten. 
Mit großem Ein-
zug und ersten 
Aufgaben bei der 
Gabenbereitung. 
Angeleitet werden 
sie durch die Gro-
ßen.

Der Bischof hatte eingeladen und über 
500 Kinder kamen nach Rottweil zum 
„Diözesankinderchortag“. Mit dabei: Die 
Martinsspatzen aus Leutkirch mit ihrem 
Chorleiter Franz Günthner. 

„Wir sind Gottes Melodie“ lautete das 
Motto des Treffens wie auch des Gottes
dienstes, den die junge Sängerschar mit 
Weihbischof Gerhard Schneider feierte. 
Da die Martinsspatzen die Lieder im vo-
raus in ihren Proben einstudiert hatten, 
konnten sie fröhlich mit einstimmen. 

Großer Einzug in die Martinskirche: Die neuen Minis.

Die Martinsspatzen mit Chorleiter Franz Günthner in Rottweil.   Foto: Günthner

WENN SIE WOLLEN, dass Ihr Name in der Heiligen Nacht nach Betlehem 
getragen wird (siehe auch Seite 1), dann tragen Sie gerne Ihren Namen und 
die Namen Ihrer Lieben auf die Schriftrolle im Neuen Kirchenraum in der St. 
Martinskirche. Diese Schriftrolle wird dort vom ersten bis zum dritten Advents­
sonntag zu finden sein. 

Der Tag war mit Spielen, Essen und ver-
schiedenen Workshops gestaltet. Am 
Ende bekamen die Martinsspatzen vom 
Bischof als Erinnerung eine schöne Ker-
ze mit nach Hause. Vielen Dank auch al-
len Fahrerinnen, die die Kinder tagsüber 
betreut haben. 

INFO:
Die Martinsspatzen sind 9 bis 12 Jahre 
alt und proben jeden Freitag von 15:30 
Uhr bis 16:30 Uhr in der Schule am Ade-
nauerplatz. Come and join us!



Der Kirche ein Gesicht geben

26 Ministranten aus Leutkirch und umliegenden Gemeinden zu Besuch in Rom – hier vor dem Petersdom. Gemeinsam mit 600 weiteren 
Minis der Diözese erlebten sie Weltkirche – darunter eine Lichterprozession durch die Vatikanischen Gärten, eine Andacht in den früh­
christlichen Katakomben unter der Stadt und vieles mehr. 							      Foto: Dennis Hemer

Was glaubst du, Julia Möhring?

Lebensorientierung aus christlichem Glauben

1. An was glaubst du?
An einen liebenden Gott.
 	
2. Dein Traum von Kirche?
Offen, lebendig.

3. Dein Traum vom Leben?
In einer friedlichen, demokratischen 
und vielfältigen Gesellschaft leben.

Julia Möhring ist 43 Jahre, verheiratet, Mutter dreier Kinder, Ärztin. In der 
Gemeinde wirkt sie im „Himmelwärtsteam“ mit. Das ist der Zusammen-
schluss von Familiengottesdienstteam, Kinderkirche und neuerdings auch 
die „MarTeens-Kirche“ für die 9- bis 14-Jährigen. Die MarTeens hat sie 
„angeschubst“, wie sie sagt. „Dass es wirklich gestartet ist, war dann die 
Arbeit einer tollen Gruppe!“

4. Was macht dir Mut?
Das Gefühl, dass „der Geist weht“. 

5. Was schätzt du bei 
deinen Freunden am meisten?
Humor und dass uns die Themen nie 
ausgehen.

6. Dein Lieblingslied?
Aktuell „Ein Tag wie Gold“ von Max 
Raabe.

„Ich heiße Jesús Angel Santiago Reyes 
und komme aus der Stadt Oaxaca im 
Süden Mexikos. Ich bin 20 Jahre alt 
und habe fünf Schwestern und fünf 
Brüder. Meine Mutter ist Hausfrau, 
mein Vater arbeitet als Maurer. 

Mit meinen Geschwistern engagiere 
ich mich in der Heimatpfarrei St. Ce­
cilia in der Kinder-und Jugendpasto­
ral: in der Taufkatechese, der Erst­
kommunion- und Firmvorbereitung. 
Mir schenken der christliche Glaube 

7. Was würdest du 
als Erstes abschaffen?
G8. 

8.	Eine Person, die dich begeistert:
Das sind sogar drei Personen – meine 
Kinder.

9.	Drei Worte, die dir wichtig sind?
Familie, Natur, Leben

10. Was lässt dein Herz 
höher schlagen?
Zur Zeit der Gedanke an Weihnachten.

Lebensorientierung und der Dienst in 
der Pfarrei große Freude. 

Ich kam nach Deutschland, um eine 
andere Kultur und Sprache kennenzu­
lernen und im Haus St. Katharina ei­
nen sozialen Dienst zu tun. Die Arbeit 
und die Herzlichkeit der Bewohnerin­
nen und Bewohner machen mir große 
Freude. 

In Leutkirch und in der Pfarrei St. 
Martin fühle ich mich sehr wohl, die 
Stadt ist schön und die Menschen sind 
sehr offen und freundlich. Im Chillix, 
beim Chorsingen und beim Fußball­
spielen habe ich schon erste Kontakte 
bekommen und freue mich auf die Be­
gegnung und Gespräch mit möglichst 
vielen Leutkirchern!“

Julia Möhring

Seit einigen Wochen hat Leutkirch 
einen neuen Gast, der ein Freiwil-
liges soziales Jahr hier verbringt: 
Jesús Angel Santiago Reyes aus Me-
xiko. Hier stellt er sich der Gemeinde 
vor.

Jesús Angel Santiago Reyes 		  Foto: Dennis Hemer



Was uns bewegt

Die neue Seelsorgeeinheit:
„Chance und Herausforderung“

Für die meisten Katholiken in Deutschland ist das 
Thema schon durch: die organisatorische Zusammen­
fassung zu größeren Einheiten. Die Martinsgemeinde 
Leutkirch als traditionell große Kirchengemeinde mit 
fast 7000 Mitgliedern und mehreren Filialgemeinden 
war bislang nicht betroffen. Die Notwendigkeit für 
diesen Schritt war aber absehbar und wird von allen 
Beteiligten anerkannt. 

Für die Leutkircher bedeutet es vor allem: Ihr Pfarrer 
und das ganze Pastoralteam sind jetzt auch für Ott­
mannshofen, Hofs, Wuchzenhofen, Urlau, Hinznang 
und Friesenhofen zuständig. Der Antrag zur Ausschrei­
bung einer zusätzlichen Pfarrvikarstelle wird gestellt. 
Details regelt ein gemeinsamer Ausschuss aus Mitglie­
dern aller beteiligten Kirchengemeinderäte – die jeder 
für sich bestehen bleiben. 

Pfarrer Erzberger sieht in der neuen Struktur Chan­
ce und Herausforderung zugleich: „Chance, weil ein 
größeres Pastoralteam einen noch größer geworde­
nen pastoralen Raum seelsorgerlich betreuen kann; 
im Team gibt es unterschiedliche Talente, Ideen und 
Fähigkeiten, die dann auch den einzelnen Gemeinden 
und der praktizierten Pastoral zugute kommen können. 

Zum 1. Januar 2024 werden die beiden Seelsorge
einheiten St. Martin Leutkirch und Alpenblick zu-
sammengelegt. Grund für den Beschluss des Bi-
schofs von Rottenburg ist der Priestermangel. 
Konkreter Anlass war jetzt, dass Marc Grießer als 
leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Alpenblick für 
den Abschluss seiner Promotion freigestellt wur-
de. Pfarrer Karl Erzberger wird die neue Seelsorge
einheit leiten.

Während sich die Gemeinden auf den Gemarkungen der politischen Gemeinden 
Isny oder Bad Wurzach bereits zu einer einzigen Seelsorgeeinheit zusammen­
geschlossen haben, war Leutkirch bisher noch in drei unterteilt. Zwei von ihnen 
schließen sich jetzt zusammen: die Martinsgemeinde Leutkirch (grün) und die 
SE Alpenblick (beige). Die Seelsorgeeinheit St. Gallus im Westen Leutkirchs bleibt 
vorerst bestehen.

„Die Fusion bietet 
spannende Chancen für 
eine gemeinsame Zukunft. 
Durch die Zusammen­
legung können Traditionen 
bewahrt und gleich­
zeitig neue Wege in der 
Zusammenarbeit in ver­
schiedenen Arbeitsfeldern 
beschritten werden.“

Helmut Kieble, 
Gewählter Vorsitzender des 
Kirchengemeinderats Urlau 
und Mitglied des Gemein­
samen Ausschusses 

„Im Team gibt es 
unterschiedliche Talente, 
Ideen und Fähigkeiten, die 
dann auch den einzelnen 
Gemeinden und der 
praktizierten Pastoral 
zugute kommen können.“

Pfarrer Karl Erzberger

Wo neu Vernetzung und Zusammenarbeit möglich sein 
kann und wird, das gilt es zunehmend zu entdecken.

Herausforderung, weil die größere pastorale Fläche, 
weil sieben Kirchengemeinden von der Bandbreite der 
Aufgabenfülle, der Termine und Aktivitäten, der An­
fragen und der Erwartungshaltungen neue Dimensi­
onen mit sich bringen – was ist da wie leistbar und 
umsetzbar? Es ist gleichsam ein dynamisches Weg­
geschehen für alle Beteiligten, im je Heute neu umzu­
setzen, zu planen und zu gestalten.“

Wichtig ist Erzberger dabei, „mit Zuversicht Kirche in 
diesen Zeiten des Umbruchs hoffnungsvoll zu gestal­
ten“. Wie das im Einzelnen aussieht, wird in den kom­
menden Monaten gemeinsam beraten.

Am Sonntag, 21. Januar, – voraussichtlich um 10:00 
Uhr – wird es einen zentralen Sonntagsgottesdienst 
in Wuchzenhofen geben; Dekan Ekkehard Schmid aus 
Weingarten kommt, um den Zusammenschluss der 
beiden Seelsorgeeinheiten zur neuen „Seelsorgeeinheit 
Leutkirch“ liturgisch zu begehen.



Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Sonntag, 03.12., 1. Advent			 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 10.12., 2. Advent			 09:00 Uhr 	 Messfeier
Sonntag, 17.12., 3. Advent			 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
                                       			 19:30 Uhr	 Bußgottesdienst
Sonntag, 24.12., 4. Advent		 09:00 Uhr	 Messfeier
							     16:00 Uhr	 Heiligabend-Andacht
Montag, 25.12., Weihnachten		09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 26.12.					   09:00 Uhr 	 Patrozinium
Sonntag, 31.12., Silvester			 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 01.01., Neujahr			  10:15 Uhr	 Messfeier
Samstag, 06.01., Dreikönig		 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 07.01.					   09:00 Uhr	 Messfeier	

Adrazhofen - St. Fridolin
Freitag, 15.12.						   19:30 Uhr	  Messfeier
Montag, 25.12., Weihnachten		09:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 31.12., Silvester			 14:30 Uhr	  Jahresschlussandacht

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 03.12., 1. Advent		 09:00 Uhr	  Wortgottesdienst im KUG 	
								        zum Kindergartenjubiläum
Sonntag, 10.12., 2. Advent		 09:00 Uhr	  Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.12., 3. Advent		 09:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 24.12., Heiligabend		 16:00 Uhr	  Krippenfeier mit Messe
Dienstag, 26.12.					   09:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 31.12.					   09:00 Uhr	  Patrozinium
Samstag, 06.01., Dreikönig		 09:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 07.01.					   09:00 Uhr	  Wort-Gottes-Feier

St. Antonius, Wielazhofen:
Freitag, 08.12.						   19:30 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 31.12.					   10:30 Uhr	  Wort-Gottes-Feier 

Kapelle im Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Jeden Dienstag					   09:30 Uhr	  Messfeier
1. Freitag im Monat					   10:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 10.12., 2. Advent		 10:00 Uhr	  Messfeier
Sonntag, 24.12., Heiligabend		 16:30 Uhr	  Christmette
Sonntag, 31.12.					   14:30 Uhr	  Jahresschlussandacht

www.leutekirche.drs.de
www.se-alpenblick.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag			  10:15 Uhr: Hl. Messe
Montag		    	 09:00 Uhr (nicht am 25. 12. und 1.1.)
Dienstag		   	 09:30 Uhr in der Kapelle Carl-Joseph (nicht am 26.12.)
Mittwoch		  09:00 Uhr 
Donnerstag	 19:00 Uhr 
Samstag			  18:30 Uhr Vorabendmesse (nicht am 25.11.)

Besondere Gottesdienste:
Morgenlob: Sonntag, 3.12. und 7.1., jeweils 08:45 Uhr
Rorate um 06:00 Uhr: Dienstag, 05.12., 12.12. und 19.12. 
Rorate um 19:00 Uhr: Donnerstag, 07.12., 14.12. und 21.12.
Jugendrorate: Donnerstag, 07.12., 06:00 Uhr im neuen Kirchenraum
Jugendgottesdienst: Samstag, 16.12., 17:00 Uhr Treffen am Spielplatz 
Pfingstweide; anschließend Gang zur Waldkapelle
Bußgottesdienst: 3. Adventssonntag, 17.12., um 18:30 Uhr

Weihnachten: 
Heiligabend, 24.12.: 21:30 Uhr: Christmette; Musik: Ensemble vocal
Hochfest Weihnachten, 25.12.: 10:15 Uhr: Feierlicher Gottesdienst; 
Musik: Krönungsmesse von Mozart; 18:30 Uhr: Weihnachtsvesper
Hl. Stephanus, 26.12.: 10:15 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche
Silvester, 31.12.: 18:00 Uhr: Festliche Jahresschlussandacht 
Hochfest Neujahr, 1.1.2024: 17:00 Uhr: Feierliche Messe mit
Trompete und Orgel 
Hochfest Dreikönig, 6.1.2024: 10:15 Uhr: Messfeier mit Sternsingern; 
die Kantorei singt Weihnachtslieder

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Kinderkirche im Advent: Sonntag, 03.12., 10.12., 17.12, jeweils 16:30 
Uhr in der Martinskirche mit Kerzenschein zum Thema „Licht“
Heiligabend, 24.12.: 16:00 Uhr Kinderkrippenfeier, umrahmt von 
Martinsmäusen und Martinsspatzen
Aussendung der Sternsinger: Dienstag, 02.01.2024, 14:30 Uhr
MarTeens-Gottesdienst: Sonntag, 21.01.2024.,16:00 Uhr: 

Rosenkranz:
Sonntag bis Mittwoch und Freitag 17:15 Uhr, Donnerstag 18:15 Uhr, 
Samstag 17:45 Uhr (nicht am 25.11., 25.12. und 1.1.)

Beichte/Beichtgespräch:
Samstag, 09.12.: 16:00 Uhr – 16:30 Uhr; Samstag, 16.12.: 16:00 Uhr 
– 17:00 Uhr; Mittwoch, 20.12.: 09:30 - 10:00 Uhr

Regina Pacis
Gottesdienstpläne
im Internet

Besondere Gottesdienste im Advent und an Weihnachten:
Rorate: 07.12. und 14.12., 06:00 Uhr, mit anschl. Frühstück 
Hl. Messe mit Kerzenschein ohne Frühstück: 21.12., 06:00 Uhr
Beichtgelegenheit: 22.12., 16:00 bis 18:00 Uhr; 23.12. ab 10:00 Uhr  
Heiligabend, 24.12.: Hl. Messe um 11:30 Uhr (YouTube) 
Christmette um 21:30 Uhr (YouTube)
Weihnachten: 25. und 26. 12., 11:30 Uhr Hl. Messe
31.12.: Fest der Hl. Familie; 11:30 Uhr Hl. Messe; 22:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung; 23:00 Uhr Hl. Messe zum Jahreswechsel
1.1., 11:30 Uhr: Hochfest der Gottesmutter Maria: Hl. Messe


